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Zur Reform des

der lormoyantes Klagen über die Schlechz nützen e noch hohe moraliſche Betrachtungen über

it dieſen eit der Jugend und über die materielle Richtung
ßerderb Die Thatſachen find vorhanden und es muß

z Erzeuehnet werden So lange der Handwerkameiſter
ignen Lrlingsweſen keine andern als ſeine egoiſtiſchen

Juge ewinnen kann ſo lange er die Stellung welche
haun geringen einräumt nur nach derjenigen Stellung

ſelbſt als Lehrling ſeiner Zeit eingenommen

et welche er e ſcht it Wene werden die ſchönſten und herrlichſten Vorſchriften
ſo werten Gewerbeordnung ihm keine Hilfe ſchaffen
verane der Verhältniſſe liegt allein an ihm ſelbſt in

en Beurtheilung beſtehender Zuſtände

r rikarbeit mit ihrer Bereitwilligkeit jugendlihe Ar
r gab ahlen beweiſt es daß dieſe Kräfte veſtimmte

epraſentiren welche höher ſind als die dem Hand
xthe rung gewährte freie Koſt und freie Schlafſtelle Der
t Serhmeiſter Stand hat ſich demnach zuerſt von der fal

urirung des Werthes der Arbeitskraft ſeiner Lehrlinge
machen Unter der Zunfteinrichtung lag die Sache

u ier konnte der Lohn ein geringer ſein denn für
n Leiſtungen erwarb der Lehrling außer Koſt Schlafſtelle
Eneignung der Handwerkskenntniſſe bedeutende Vorrechte
Peom zünftigem Geſellen den ſpäteren Lebensweg ebneten

e aufgehört Der Lehrling bekommt demnach gegen
e einen bedeutend geringeren Lohn der in keinem rich

el aerhältniß zu dem Lohn anderer Berufsthätigkeit ſtehtn Verh

genommene Lohnplus muß ihm wiedergegeben
Men ohne das werden die Klagen über die ungenügenden

Nungen und über die Contractbruch Neigungen der Hand
3 gzlehrlinge nie verſtummen

Dieſes Lohnplus kann nur in Geld berechnet werden Vom
n Tage des Eintritts in die Lehrſtelle an leiſtet ein gut

Ateter Lehrling ſeinem Lehrherrn größere Dienſte als wo
ihn einfache Koſt und mangelhafte Schlafſtelle entſchädigen
en Es iſt einfach nicht wahr daß die Mühe und Sorge

der Lehrherr auf den Unterricht ſeines Lehrlings zu ver
den hat in den erſten Jahren ſo bedeutend ſind daß ſie
en weiteren Lohn in Geld geſtatten So außerordentlich

M biwollend ausſchließlich auf den Unterricht gerichtet iſt die
merkſamkeit des Meiſters gegen ſeinen Lehrling gerade

t In den meiſten Fällen leiſtet dieſer weſentliche Dienſte
er Haushaltung und das was er vom Handwerke lernt
mm er vielfach allein den Geſellen in ſeltenen Fällen dem
hiſter abſehen
eder Arbeiter iſt ſeines Lohnes werth Mit der Befol
ig dieſer Regel hat das Handwerk in fich ſelbſt die Mittel

o eigenen und vie Verhältniſſe ſeiner Lehrlinge befriedigend
geſtalten und zwar durch Lohnzahlung die im erſten

ihr gering ſein kann mit den wachſenden Leiſtungen aber
hen muß Wir wollen gewiß nicht befürworten daß dem
hrling das Geld in die Hand geſteckt wird obſchon ein be

ſidener Betrag als Taſchengeld zu empfehlen ſein dürfte
ihm die trinkgelddurſtigen Gefühle mit ihrer entnervenden

ſinnung abzugewöhnen aber befürworten möchten wir einen
f den Handwerksmeiſter auszuübenden geſetzlichen Zwangdnatlich den vertragsmäßig feſtgeſetzten Lohn für ſeinen Lehr

m in eine öffentliche Kaſſe auf deſſen Namen einzahlen zu
üſſen Nach Schluß der Lehrzeit wäre damit für den Lehr
g ein kleines Capital angeſammelt was ihn für den Weg

l ſeiner früheren Vorrechte als zünftigen Geſellen ent
Rdigen ihm die Möglichkeit zum Fortſtudiren und zur ſpäte

I Etablirung als Meiſter geben würde Schwerlich würde
e kleine erſparte Capital das Ergebniß langjähriger mühe

er Arbeit eine andere als nützliche Verwendung finden
b wir auch ehe z erein die Möglichkeit von Aus
men gerne zugeſtehen wollen
Ob nicht unter ſolchen neuen Bedingungen die Söhne
Wentlicher Eltern ſich mehr zum Handwerk melden und ſich
ſchtgetreuer den Vorſchriften des Lehrvertrags unterwerfen
den als bisher Und ob nicht den Handwerksmeiſtern in
M geſetzlich feſtzuſtellenden Möglichkeit für ſchnöden Contract
o an den zurückgelegten Einnahmen ihrer Lehrlinge Schad
er zu beantragen eine beſſere Garantie geboten wäre

t Hier nicht der Platz dieſe Vorſchläge weiter zu de
ren und das Für und Wider zu erwägen Wir geben
ruhiger Ueberlegung anheim Das Handwerk hat ſeine

P porm in die eigene Hand zu nehmen und es hat nicht zu
parten daß die Mangel und Mißbräuche ſeines Lehrlings

ens durch irgend welche geſetzgebriſche Beftimmungen in dem
erblichen Le en der Gegenwart zu conſerviren wären Die
r politiſche Partei welche ſolch reactionärem Drängen
phen wollte würde ſich damit immer mehr ihr eigenes

ab graben Gegen Thatſachen hilft kein Leugnen
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Lehrlingsweſens
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Veilage zu Kr 88 der SaaleZeitnng
Kraft Herr Lie Förſter hat am letzten 28 Januar erſt ſein38 Jahr lendet vier t s J

Jm Anſchluß an unſere neuliche Mittheilung über Nie
derleg ung der Poſtmauer auf dem Martinsberg
können wir heute mittheilen daß Unterhandlungen zwiſchen dem
Poſtfiscus und der Stadt im Gange ſind um dieſe Angelegen
heit einer möglichſt baldigen Erledigung entgegen zu führen

Jn der letzten Sitzung der 3 Criminal Deputation des kgl
Kreisgerichts am Sonnabend wurde u A gegen den Schuh
macher Auguſt Strobel von hier verhandelt Bei letzterem wur
den gelegentlich einer bei ſeiner Haushälterin der wirr
wegen Ladendiebſtahls und Hehlerei bezüglich eines MarktDieb
ſtahls im Rückfalle zu Zuchtbausſtrafe verurtheilten Handelsfrau
Fiſter vorgenommenen Hausſuchung bedeutende Ledervorräthe
unter einem Treppenverſchlage verborgen vorgefunden und 4
zeilich mit Beſchlag belegt Strobel wollte dieſes Leder auf der
Leipziger Neujahrsmeſſe am 3 Januar ds Js für 570 M ge
kauft baar bezahlt und ſich das Geld dazu ſeit Juli vor Js
durch Betrieb der Schuhmacherei geſpart haben konnte leider
ſeinen Verkäufer nicht näher bezeichnen und hatte das auf der
Bahn hierher ſelbſt mitgebrachte Leder angeblich durch ganz un
bekannte Leute in der Nacht nach ſeiner Wohnung ſchaffen laſſen
Die hieſige CriminalPolizei war dem Strobel gegenüber un
gläubig ſtellte Ermittelungen an und erforſchte daß zu jener
Zeit in Leipzig den auswärtigen Gerbermeiſtern Krügel Schimpfky
und Brumm verſchiedene Lederſorten im Gewicht von zuſammen
über 160 Kilo und Werth über 600 M geſtohlen worden waren
Dies führte Strobel auf die Anklagebank Er ſelbſt blieb wäh
rend der Verhandlung conſequent bei ſeiner erſten Behauptung
Es erkannten die als Zeugen geladenen vorgenannten Beſtoh
lenen die Strobel ſchen Ledervorräthe an beſtimmten Fabrikations
Merkmalen als die ihnen geſtohlenen wieder Strobel hatte ſei
nem damaligen Geſellen Gierſch nie etwas über ſeinen großen
Ledereinkauf geſagt immer nur ſo viel Leder zum Vorſchein ge
bracht als ſie gerade brauchten Mit Rückſicht auf alle dieſe
Umſtände und darauf daß der wegen Diebſtahls bereits 4 Mal
mit zuſammen über 12 Jahre Freiheitsſtrafe beſtrafte Strobel
gerade wegen auf der leipziger Meſſe ausgeführter Diebſtähle
ſchon vorbeſtraſt iſt beantragte die königl Staatsanwaltſchaft das
Schuldig und Beſtrafung mit 7 Jahren Zuchthaus Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre und Zuläſſigkeitserklärung
der Stellung unter Polizeiaufſicht Ganz dieſem Antrage gemäß
erkannte der Gerichtshof

Die Leiche der Frau des Schiffers Nitzſche von hier
welche wie wir in Nr 70 mittheilten am 23 März bei den
Planenaer Weiden in der Saale verunglückte iſt heute Morgen
unterhalb Wörmlitz aus dem Waſſer gezogen worden

Der Bazar zum Beſten des Hülfsfonds der Ven
ſionsanſtalt für Lehrerinnen und Erzieherinnen
Der aufopferungsvollen Thätigkeit und uneigennützigen Be

triebſamkeit unſerer tüchtigen Lehrerinnen der Frl Clara Klee
mann Emma Liegnitz Clara Rummel und Auguſte Spilling
welche ſich zu einem engeren Comite verbunden und bei zahlreichen M
verſtändnißvollen Damen Unterſtützung gefunden hatten verdan
ken wir es daß am Montag um 10 Uhr in den von Herrn
Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale der Stadt Hamburg aus
freiwilligen Beiträgen ein ſtattlicher Bazar eröffnet werden konnte
Derartige Einrichtungen ſind nichts Neues für uns wohl aber
der ſchöne Zweck dem der gegenwärtige Bazar dienen ſoll und
hoffentlich recht erfolgreich ſein wird Denn es war wahrlich an
der Zeit auf Mittel zu ſinnen wie die Zukunft von Lehrerinnen
und Erzieherinnen welche geiſtige und körperliche Kraft bisweilen
raſch aufzubrauchen gezwungen ſind einigermaßen vor drückender
Noth geſichert werden könne Den edlen Abſichten des Comites
und der Beitragenden hat ſofort ein ſchöner reicher Erfolg ent
ſprochen welcher die Urheber des Bazars ſelbſt überraſchte
Schon am Sonntag Nachmittag konnte man deren freudige
Dankbarkeit in dem vortrefflich arrangirten Raume beobachten
und am Vormittag des Montags bot ſich dem großen Publikum
eine Ausſtellung dar wie wir ſie für wohlthätige Zwecke ſelten
gehabt hab en Jn einem den ganzen Saal umſpannenden Huf
eiſen zwiſchen deſſen Schenkel eine vierte Langtafel aufgeſtellt
war und auf einzelnen Tiſchchen c lag ein wahrer Reichthum
von verkäuflichen oder zu gewinnenden Gegenſtänden ausgebreitet
als ob nicht einheimiſche halleſche Damen ſondern eine Schaar
von gütigen Mädchen aus der Fremde ihre Füllbörner aus
geſchüttet hätten Stickereien mannigfaltigſter Art Weißwaaren
Perlarbeiten Porzellanſachen Kupferſtiche Photographien Holz
ſchnitzereien ja was alles giebt es nicht da Für jeden vom
Kinde bis zum Greis am Stabe männlichen wie weiblichen Ge
ſchlechtes war etwas ebenſo Preiswüxdiges wie Geſchmackvolles
zu finden Dazu eine große Zahl der reizendſten Verkäuferinnen
denen Niemand etwas abzuhandeln würde gewagt haben auch
wenn die Preiſe nicht feſt wären

nicht Das Geſchäft ſchien daher ſehr animirt trotz alledem bit
ten wir unſer Publikum einen Beſuch dieſes Bazars ja nicht zu
verſäumen derſelbe wird leider nur noch Dienstag geöffnet ſein
ſo daß es Eile hat ſich einen Kauf oder Gewinn zu ſichern und
einem edlen Zweck auf dieſem angenehmen Wege zu dienen

Anmerkung des Setzers Das fremde Wort Bazar
würde ich gern Büuſgar ſetzen damit es richtig ausgeſprochen
würde bei Paazar überläuft Einen doch Gänfehaut

Halle den 16 April
Seit geſtern Nachmih mittag weilen Jhre K Hoheitent ersog und Großherzogin von Mecklenburg
re in in unſerer Stadt Dieſelben trafen per Extrazug
ſuche und nahmen in der Stadt Hamburg Wohnung Jhr
r gilt der Prinzeſſin von Sondershauſen welche bereits
d Wochen ebenfalls in der Stadt Hambürg wohnt ſo

kannt errn Bankier Lehmann deſſen Gaſt der Großherzog
r ich bei den vorjährigen Manövern war Zugleich wird

en Shtnes das eher i d rM itungen eingehender beſichtigen un alsdann zu denP ichkeiten nach Deſſau begeben

m W geſtrigen Sonntag fand die feierliche Einführung des
de takonus an der Marktkirche gewählten Lie
r rſter bisher Superintendent zu Großjena bei Naumburg

ſerpfaerrn Conſiſtorialrath D Dryander unter Aſſiſtenz des
r Crrers Weicke und des Archidiakonus Pfanne ſtatt
dem ofindetirchenrath und die Gemeindevertretung waren
Kern gwablig erſchienen und hatten mit hervorragenden Mit
e es Magiſtrats unter ihnen auch der Herr Oberbürger
e ſag Voß vor der Kanzel Platz genommen die Gemeinde
ler ſehr zahlreich eingefunden Der Akt verlief in takt
on J chleit die kurze durr Predigt des neuen
mit über r 4 15 16 gab die Bürgſchaft eines friedlich

de den Standpunktes Am Abend vereinigten ſich Geiſt
e d Gemeindevertreter nebſt verſchiedenen Freunden der
aut einem würdigen ſtimmungsvollen Mahle im Stadt

I Diva m bei welchem unter andern Rednern Conſiſtorialrath
in ne das ſchöne und fruchtbare e deran Hreit und der Gemeindevertretung anerkennend hervorhob

freute ſich der friſchen der neu gewonnenen theologiſchen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf der kürzlich in Berlin ſtattgefundenen Conferenz von

Hiſtorikern iſt die Herausgabe einer Deutſchen Geſchichte
beſchloſſen worden und zwar ſoll die Bearbeitung folgendermaßen

Prof Dr Dahn in Königsberg bearbeitet die älteſte
deutſche Geſchichte bis zu Karl dem Großen Prof Dr Gieſe
brecht in München die Zeit bis zum Jnterregnum Prof Dr We
ede in Würzburg die Zeit bis zur Reformation Prof Dr Kluck

München die Zeit bis zum dreißigjährigen Kriege Prof
Hr Heigel in München die Zeit bis auf Friedrich den Großen
Prof Dr Alfred Dove in Breslau die Zeit des ßrzben Krieges

Dr Röpell in

Von dem Comité zur Errichtung eines Gaußdenkmals in
Berlin mit der

vertheilt ſein

ohn in

bis zum wiener Congreſſe in 2 Bänden und Pro
Breslau die Zeit bis auf die Gegenwart

Braunſchweig iſt der Bildhauer Schaper in
Anfertigung einer Skizze zu einer Gaußſtatue beauftragt worden

Ein Correſpondent der Zeitſchr f bild Kunſt
die bedauerliche Thatſache hin daß die Schi

dem Verderben entgegengehen
gediehen daß an eine
denken iſt

In der londoner Archäologiſchen Geſellſchaft überreichte am
Mittwoch Abend der ſtellvertretende Vorſitzende Lord Houghton

chmeichelhaften Ausdrücken das
Ehrendiplom der Geſellſchaft als Zeichen der Anerkennung für
ſeine Verdienſte Lord Houghton ſprach ſich in längerer Rede
über dieſe Verdienſte aus und erklärte Schliemann habe i

an
liemann dankte in angemeſſenen Worten und

dem Dr Schliemann unter ſ

die Länder en Griechenland und England zu
verpflichtet Dr Sch nhielt im Anſchluß einen Vortrag über ſeine Ausgrabungen
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17 April 1877

Vermiſchtes
Der Verleger der Gartenlaube hatte gegen den Buch

händler Alt in Frankfurt a welcher ob des in Nr 3 der
bekannten Zeitſchrift gebrachten Artikels über die Orthodoxen im
Wupperthal ſeinen Kunden angezeigt hatte daß er die Garten
laube nicht mehr verbreiten werde die Beleidigungsklage an
geſtrengt und gegen Alt eine Woche Gefängniß beantragen laſſen
Das Gericht hat die Gartenlaube abgewieſen und erklärt was
der Bekllagte gethan ſei eine erlaubte und vollkommen zuläſſige
Kritik wie eben einem Jeden ein lobendes oder tadelndes Urtheil
über in die Oeffentlichkeit tretende Leiſtungen zuſteheDie Gartenlaube ehrt ihre Klageſtellung gerade nigt beſonders

Coeur Vater iſt todt Wer vor etwa acht Jahren Hom
burg beſucht hat erinnert ſich gewiß noch eines Mannes den
man dort allgemein CoeurVater nannte Seit vielen Jahren
war er der beſtändige Gaſt Homburgs und er fiel namentlich
dadurch auf daß man ihn in ſteter Begleitung eines kleinen
goldgelockten Mädchens ſah ſeines Kindes wie ſich ſpäter her
ausſtellte Die Gründungen reizten ſeine Geldgier und er ging
nach Berlin wo er in kurzer Zeit ein großes Vermögen zu
ſammen brachte das aber nach einigen Jahren in werthloſen
Papieren beſtand Da raffte der Mann zuſammen was ſich zu
ſammen raffen ließ brachte die zur Jungfrau herangereifte
Tochter in einer befreundeten Familie unter und reiſte von Ber
lin ab angeblich um Famlienangelegenheiten zu ordnen An
Körper und Geiſt gebrochen iſt er vor Kurzem zurückgekehrt und
nunmehr geſtorben Er hatte wie er auf dem Sterbelager
geſtand noch einmal ſein Glück am Spieltiſche verſucht aber

Alles verloren Seine Tochter hatte ſich inzwiſchen mit
einem jungen talentvollen Bildhauer verlobt

Ein Beiſpiel behördlicher Anſchauungs und Ausdrucks
weiſe in Baiern Das Amtsblatt für den Oberamtsbezirk
Gmünd vom 5 d M enthält folgende Bekanntmachung
Gmünd Jm Spital befinden ſich einige Männer wegen Ar

beitsſcheue und Trunkſucht untergebracht welche täglich ſich hin
ausſchleichen das Publikum mit Bettel beläſtigen das Empfangene
verſchnapſen tage und wochenweiſe beſoffen heimkehren und das
ſonſt ſo friedliche Leben des Spitals durch allerlei Schweinereien

Die erlaubten Strafarten erweiſen fich an dieſen vertören
ſchnapsten Menſchen als wirkungslos und man iſt deshalb in
der Lage die Einwohnerſchaft auf dieſes Treiben aufmerkſam zu
machen unter dem Anfügen daß es ein gutes Werk nicht iſt
dieſen Leuten Almoſen zu geben und daß es den Branntwein
händlern zu Ehre gereichen dürfte dieſen die öffentliche Sache
beläſtigenden Menſchen auf das Verlangen nach Schnaps mit
einem Fußtritt zu antworten Den 4 April 1877 Hoſpitalver
waltung A V Hahn

Verkehrs Handels und Börſen Rachrichten
Magdeburg 14 April Weizen 210 238 M Roggen 175

195 M Gerſte 180 205 M Hafer 155 175 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare nachgebend Termine
matt Loco ohne Faß 55 Avpril April Mai 56Mai Juni 56,7 Juni Juli 57,6 Juli Auguſt 58,6

Auguſt September 59,5 M pr 10,000 pCt mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rüben
ſpiritus zu den billigeren Preiſen ohne Abgeber Loco

Sogar eine Verkäuferin mit
einem Korbe reichen Jnhalts Stück für Stück 25 Pfg fehlte

weiſt auf
nkel Fresken in

der Vorhalle des alten Muſeums zu Berlin mit Rieſenſchritten
Der Verfall iſt bereits ſo weit

wirkſame Reſtauration kaum noch zu

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 April
Aufgeboten Der Handarbeiter O Thürmer und A Schulze

Mühlberg Der Kupferſchmied E Hübner und A Heinze
Landwehrſtraße 3 und Spitze 28 Der Malergehülfe F W L

Gehrig und F L Kranz Potsdam
Eheſchließungen Der Lehrer O Hoffmann und E Weber

Steuden und Mauergaſſe Der Zimmermann G Koch und
L Hoffmann Halberſtadt und Karlsſtraße 11 Der Cigarren
macher W Koch und C Japp Steg 20 und Mittelwache Der
Hausdiener A Stephan und A Schmidt alte Promenade 3 und
Kleinſchmieden Der Maler und Lackirer A v Hautzen und
A Köcher Niemeyerſtraße 15 Der Korbmacher W Fuß und
J Eisfeld kl Brauhausgaſſe 22 und Martinsgaſſe Der
Modelltiſchler R Taatz und H Kunad Geiſtſtraße 33 und

leſe 3 Der Schuhmacher Th Lorenz und A Hauck
Fleiſchergaſſe
Geboren Dem Tapezierer P Blaſchke ein S Berggaſſe

Dem Fleiſchermeiſter A Schreiber eine T Karlsſtraße 14c
Dem Liſchler C Tubandt eine T Gütchengrube Dem
Fabrikarbeiter E Eckert eine T Bernburgerſtraße 18d Dem
Fabrikarbeiter H Götze eine T Garteng ſſe Dem Koppel
knecht F Ulrich ein S Unterberg Dem Zimmermann W
Horn eine T Bernburgerſtraße 29 Dem Eiſendreher J
Renneberg ein S Pfännerhöhe Dem Packmeiſter H Haſe
rich ein S Niemeyerſtraße 12 Eine unehel T Geiſtſtraße 24
Ein unehel S Entb Jnſt

Geſtorben Der Drechslermeiſter Guſtav Schaaf 53 J 5 M
15 Lungenſchwindſucht Rathhausgaſſe Des Wealer F
Franzen S Otto Bruno 7 M 2 Schwäche kl Brauhaus
gaſſe 23 Des Bahnarbeiter A Raute S Auguſt 1 J 3 M
I T Bronchitis Breiteſtraße 27 Des Kaufmann O Hoff
mann Ehefrau Emilie geb Grieſing 30 J 7 M 29 Lun
genſchwindſucht gc Brauhausgaſſe 31

Augekommene Fremde 15 April 1877
Stadt Hamburg JJ KK HH der Großherzog und die

Großherzogin von Mecklenburg Schwerin Baronin v Stenglin
Hofdame Baron v Laffert Kammerherr Hauptmann v Witzen
dorf Flügeladjutant Sr Kgl Hoh Schwerin Kgl Ober
amtmann Müller nebſt Söhnen Eilenſtedt Studenten J Jaffe
M Jaffe Poſen Fabrik Director Dr Becker Alt Raeſt
Amtmann Schmeißer nebſt Tochter Thüringen Kaufleute Roſe
Sohm Hahn Manheim Huber Diedrich Dietzel Kriegbaum
Fontheim Rups Barth Deutſchmann Merckell KronprinzRittmeiſter Rittergutsbeſitzer Wendenburg Seeburg Frau
Ober Amtmann Lüttich Wendelſtein Steuer Jnſpector Große
mit Gemahlin Aſchersleben Rentier Große Breslau Ober
Steuermann Veithuſen Bremerhaven Zahlmeiſter Pfannmüller
Hannover Dirigent Pfeiffer Berlin Verſich Beamter Müller
Hamburg Kaufmann Nießmann Stadt Zürich Prem
Lieut v Hardenberg Hannover Ober Jnſpector Klaus Leipzig
Gutsbeſitzer Schrader Hannover Franz Sommerdorf Fabrik
beſitzer Hohbohm Magdeburg Benkert Berlin Kaufleute Lewandowsky Sachs Wicht Schneider WMeinicke Schwarz Cohn
Hänert Goldene Kugel Architect Bötticher Olympia Grie
chenland Capitain Kuchler Hamburg Juſtizrath Spaniger
Köln Privatier Trinkhaus Weimar Rentier Seibig Caſſel
Lutterkorth Jena Amtmann Bauer Stolberg Dr Zimmer
mann Brandenburg Jnſpector Wagner Saarbrücken Jugenieur
Wegner Dresden Baumeiſter Gröper Brüſſel Kaufleute
Kou Gielen Ramsthal e u Sohn Steinechen Globig Müller Gunkenheimer Kieſewetter Wegner Ruſſiſcher
Hof Rentier v Kurz Köln Klöppel Aachen v Fabricius
Stettin Oeconom Wolf RothenSchirmbach Graf von Sa
rowski Kopenhagen Landwirth Becker Quedlinburg JngenieurMartini Bitterfeld OpernSänger Junghaus ien Oberſt
v Mertens Berlin Techniker Lomberg Bochum Lehrer
Schöller Zwickau Kaufleute Hallbach Stephan Lutze Becker
Schmidt Vottner Schwarzburger Werner Strohmeyer David
Se Wilhelm Franz Lieſigang Herrlitz Cohn Gottſchalk



c

S

m

m

n

e

Steckbrief
Emilie König jetzt angeblich verwittwete Schiffer Elze hat in der

März d J aus einem Hauſe zu Giebichenſtein in welches
ſie ſich durch Erdichtungen Eingang zu verſchaffen gewußt nachſtehend verzeichnete
Nacht vom 3 zum 4

Gegenſtände
1 grünen Ripsrock mit Friſur 1 blau und grün wollenes Kleid mit Taille

und Fächerſchooß 1 ſchwarz und weiß klein carrirtes wollenes Kleid mit
Schooßtaille 1 ſchwarz und weiß klein carrirten Rock ſchwarz beſetzt 1 ge
drucktes geſtreiftes Kleid mit Taille und Schooß 1 zugeſchnittenes blau und
ſchwarzes Kleid 1 ſchwarzſeidenen Rock mit ſchwarzem Talma 1 zugeſchnittenes
graues Lüſterkleid 1 rothen wollenen Unterrock 1 blaues Lamatuch mit weißen
Streifen 1 weiß und grau carrirte Deck 1 ſchwarzes Cachemirjaquett 4 Bett
überzüge zum Deckbett und Kopfkiſſen nebſt 4 Betttüchern ſämmtlich weiß
mit A F gezeichnet 1 goldenen Schlangenring gez E 1 Paar goldene
Manſchettenknöpfe 1 goldene Broche 2 helle Morgenjacken 1 blondes Haar

Die Sicher
Armband 1 alten Siegelring

entwendet und iſt mit den geſtohlenen Sachen flüchtig geworden
heitsbehörden erſuche ich auf die Perſon zu vigiliren und ſie im Betretungsfalle
mit den Effecten an das hieſige Königl Kreisgericht abzuliefern

Signalement Die p König iſt gegen 30 Jahre alt hat dunkle
Augen dunkelblondes Haar etwas corpulente Statur und war z Z der Ver
übung des Diebſtahls mit ſchwarze Kleid mit Sammetſtreifen ſchwarzem an
ſchließenden Jaquett ſchwarzem geſteppten Rock ſchwarzem Winterhut mit do
Schleier und hellblauen Bandſchleifen grau und weiß geringelten Strümpfen und
Lederſtiefeln bekleidet auch trug ſie einen aus Muff und Boa beſtehenden Pelz

Halle a/S den 12 April 1877ſchmuck

Der Königliche Staatsanwalt
Am Sonntag den 22 d Mts findet in Leipzig die Aufführung

Der FProphete
i mit Albert Niemannſtatt Jch beabſichtige zu dieſer Vorſtellung einen R W

zu arrangiren wenn ſich bis zum Donnerstag den 19 die genügende Anzahl

der Oper

von Theilnehmern findet

e 3 e e

Franz Lenhardlt

Restaurations Vebernahme
Mit dem heutigen Tage übernehme ich die in dem Grundſtück meines

Schwiegervaters Herrn C Friedrich Freyberg s Garten bis jetzt von Herrn
David Schütz innegehabte ſogenannte Reſtauration z Neuen Theater
großer Schlamm Nr 9 unter der neuen Firma

Wohlwollen der mich beehrenden Gäſte

Restauration zum Eiskeller
Mein eifrigſtes Beſtreben wird dahin gerichtet ſein mir zu jeder Zeit das

zu erwerben Hochachtungsvoll

Otto Wieper
Lehrergeſuch der Taubſtummen Anſtalt

Ein evangeliſcher Schulamts Candidat wenn auch ganz unbekannt mit dem
TaubſtummenWeſen wird als 3 Lehrer hieſiger PrivatTaubſtummen Anſtalt

Ausſichten auf Weiterbeförderung ſind günſtig
lauf wolle man an den unterzeichneten Vorſteher gelangen laſſen Der Jahres
geſucht

gehalt beträgt 1000 Mark und nach 2jähriger Bewährung 1200 Mark
Halle a/S den 16 April 1877

G o eoeoengasKleine Wohnung 50 Thlr ſofort zu be
gr Steinstrasse 1I2ziehen

Verſteigerung
Mittwoch den 18 April Vormittags

9 Uhr ſollen auf dem Künzel ſchen
Zimmerplatze Wuchererſtraße 20
gegen baare Zahlung verſteigert werden

a eine Partie Zimmermaterialien be
ſtehend aus Bauſtämmen Kant
hölzern Brettern Pfoſten und
Stollen

b verſchiedene Zimmergeräthſchaften
und Werkzeuge wie Kloben Taue
Hobelbänke Handwagen Schrot
ſägen c

o verſchiedenes Rüſtzeug und Mauer
geräth als Bohlen und Stränge
Waldrahmen Leitern u Eimer
Kalkkaſten Karren c

d ein Ausſtellungsgerüſt verſchiedene
Comptoirutenſilien 2 Hunde 9
Hühner c

Eine Scheune
im Jahre 1874 neu erbaut 50 Fuß
lang 32 Fuß breit mit 12 Fuß hohem
Säulenwerk und maſſivem Giebel 3 bis
5 Fuß tiefem Grund ſoll
Sonnabend d 21 April er

Vormittags 11 Uhr
in Stößwitz öffentlich zum Abbruch
verſteigert werden Bedingungen werden
vor dem Termine belannt gemacht

Franz Herrler
Familienverhältniſſe halber iſt in der

beſten Geſchäftslage einer Reſidenzſtadt
Mitteldeutſchlands ein neues maſſives
Haus mit einem Miethsertrag von
2150 Mark zu verkaufen An
zahlung 13500 Mark Reflectanten
erfahren Näheres durch die Annoncen

Expedition von J Barck Comp
Halle a/S unter H T 2980

Ein flotter Gaſthof mit Tanzſaal
Stallung für 30 Pferde in einer großen
Fabrikſtadt iſt mit ſämmtlichem Jnven
tar worunter zwei Billards zu verkaufen
durch Louis Koch in Froſe in Anhalt

Einen Gaſthof auf einem Dorfe
Anhalts mit Tanzſaal und Kegelbahn
weiſt zum Verkauf nach Louis Koch

Eine Reſtauration in einer Stadt
Anhalts mit großem Garten und Kegel

Iotz

Auction
von Brennholz alten Thüren Fenſtern c

Dienſtag den 17 April er
Nachmittags 2 Uhr
Klausthor Vorfſtadt 12

Eine Reſtauration auf einem Dorfe
Anhalts weiſt zum Verkauf nach
Louis Koch in Froſe in Anhalt

Pür Bau Unternehmer
Ein kleines Wohnhaus iſt auf Ab

bruch zu verkaufen Adreſſen unter Z
Nr 100 nimmt die Exped d Zeitung
entgegen

Die Parterre Räume meines
Neubau Graſeweg Nr 19 be
abſichtige ich zu Restaurations
Zwecken einzurichten und bitte
Refleectanten ſich mit mir in Ver
bindung zu ſetzen um etwaige
Wünſche bei Einrichtung berück
ſichtigen zu können

H Fritsch gr Klausſtr S I
o2 Wohnungen
Parterre und BelEtage im früher

Fürftenberg ſchen Garten ſofort oder
I Juli zu vermiethen Je 5 Stuben
Kammern Küche 2c mit Gartenbe
nutzung Zu erfragen

Bauer s Brauerei
Stnbe Kammer Küche nebſt allem

Zubehör ſofort oder 1 Juli zu beziehen
Karlsftraße 11

Ein großes Logis zu 50 Thlr ein
Logis zu 34 Thlr iſt Veränderungs
halber noch zum 1 Juli zu vermiethen

Spitze 33
Eine Stube 2 Kammern Küche und

Zubehör per 1 Juli zu vermiethen
Giebichenftein Rainſtraße 7

Eine größere Wohnung im Königs
viertel ſofort beziehbar wird zu miethen
gefucht Offerten unter W A Nr 5
Expedition d Zeitung erbeten

xtrazug

Zeugniſſe mit Lebens

J Zwei anſtändige Leute finden gute
Aufnahme mit Koſt

Geiſtſtr 19 Ed Driebe
1 Schlafſt m Koſt Marienſtr 1 H II
2 anſt Schlafſt offen Martinsberg 11

Anſt Schlafſt kl Ulrichſtraße 7 Hof
Ein Maſchinentechniker ſucht zur

Verwerthung von Erfindungen einen
Compagnon mit 15 bis 30000 Mark
gangbar an jedem Platze

Offerten erb durch die Expedition d
Zeitung unter E D 389

Die Glockengießer Gebr Ulrich in
Laucha afU errrichten bis zum 1 Juli
d Js eine Stück Roth und Gelb
gießerei und ſuchen deshalb einen tüchkti
gen Gießmeiſter welcher die ſelbſtſtändige
Führung dieſes Geſchäfts übernehmen
kann Einſendung der Zeugniſſe iſt er
wünſcht

Gebr Ulrich Glockengießer
Laucha a u

Rockarbeiter werden geſucht
J Gottmann Steg Nr 17

Tischler werden geſucht
Vaass Littmann

Einen tüchtigen SchmiedeSchirrmeiſter

ſ F Herbst Co Maſchinenfabrik
Zwei tüchtige Schneidemüller wer

den ſofort geſucht von
Dampfſchneidemühle

Bahnhof Cöthen
Einen tüchtigen

Barbiergehülfen
ſucht ſofort
C Hoffmann Merſeburg Burgſtr 24

Für meine Colonial Droguen
waaren Handlung ſuche einen Lehr
ling unter günſtigen Bedingungen

Sangerhauſen d 9 April 1877
Moritz Lüttig jun

Lehrlingsſtelle geſucht
Für einen jungen Mann der bereits

1 Jahr im Mühlenbetrieb thätig war
und augenblicklich einjährig dient wird

zum 1 October dieſes Jahres eine

D Sehrlingsſtelle l
auf dem Comptoir einer nicht zu großen
Mühle geſucht Franco Offerten beförd
sub C 2314 das Central Annoncen
Bureau Berlin Mohrenſtr 45

ein Bäckerlehrling in
geſucht Näheres Schulberg 11

Ein Lehrling der Luſt hat das Bar
biergeſchäft zu erlernen findet freundliche
Aufnahmeb Chr Ballin Leipz Str 58

Ein junger Menſch der die
Conditorei erlernen will findet
ſof Stelle Näheres durch

Fr Rinneweiss
gr Märkerſtr 18

De Jüngere Kellner u Kell
nerburſchen finden gute Stellen durch

Fran Deparade
gr Schlamm 10

Eine Wittwe
oder ält Mädchen die kochen kann

verkaufen

zu einem Flaſchenbier oder BrodGe
ſchäft billig zu verkaufen

Die Stelle eines Buchhalters W
auf einer Braunkohlen Grube
iſt baldigſt zu beſetzen t

Qualificirte Bewerber welche
mindeſtens 1000 Rmk Caution ſtellen
können und gute Zeugniſſe beſitzen wol
len ihre Offerten mit Angabe der Ge
haltsanſprüche unter L N 12781 an

laſſen

Zum ſofortigen Antritt wird ein ord
Mädchen vom Lande in Dienſt geſucht

Brunoswarte 10b

Denfjenigen Schülern der untern Klaſ
ſen welche Privatſtunden zu nehmen
wünſchen ertheilt ſolche gern ein Pri
maner der Latina Näh i d Exp d Ztg

9000 Mark
zum 1 Juli auf gute Hypoth auszul
Näheres Gaſthof z Weintraube

Denkmals Lotterie
Looſe à 1 ſind zu haben in der

Expedition der Saalezeitung
Wecklenb Pferde Perlooſnung

Ziehung 17 Mai
Hanuptgewinn i W v 10000 Mk
ferner 80 Stück edle Pferde und viel
kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk
Wiederverkäufern geben wir Rabatt

Quedlinb Pferde etc Jotterir
Ziehung 31 Mai

1500 Gewinne darunter welche
im Werthe von 6000 5000 2500
Mk u ſ w Looſe à 3 Mk
Casseler Pferde Iottorie

Ziehung 30 Mai
Hauptgewinn i W v 10000 M

und ca 1200 kleinere Gewinne
Looſe à 3 M empfehlen
J Barck Co Annoncen Expedition

gr Ulrichsftr 47 I

Große Kieler Fettbücklinge
friſche Sendung bei

Roltze
IIavanna Ausschuss

Mille Mk 32 40 bis 60 empfiehlt

J F Naumann
Geiſtſtr u Promenaden Ecke

Kinderwagen
u Korbmöbel Reisekörbe Hand
und Tragekörbe empfiehlt äußerſt billig

AlIb Berger
Hoher Kräm 1 am Markt

hinterm ſtädt Leihamt

Ein Kinderwagen zu verkaufen
Bockshörner 10 1 Treppe

Treppen
2 ſtarke faſt neu links austretend zu

Bauer s Brauerei
Ein ſchon gebrauchter Wagen paſſend

Harz 1819 part
wird z ſelbſtſt Führung einer bürgerl
Wirthſchaft geſucht Garten paſſend billig zu verkaufen

Ein Aquarium in einen kleinen

gr Berlin 10 partStellen ſuchen
Eine tüchtige Landwirthſchaf

terin 1 Kochmamſell für Hötel durch
Emma Lerche

neue Betten das ganze Bett v 12 an
bei Benkwitz gr Rittergaſſe 18

Bettfedern in verſchiedenen Sorten

Halle a/S gr Klausſtraße 28
Ein Mädchen zur Wartung eines

Kommoden und ovalen Tiſch verkauft
Leipzigerſtr 33 i H

Kindes verlangt Geiſtſtraße 38 II
Ein ordentliches Mädchen für Küche

T Nähmaſchine für Schneider Singer
billig zu verkaufen Ranniſcheſtr 17

und Hausarbeit wird ſofort geſucht
Adolph Hugo jun Wo ſagt die Exp d Ztg

Drei große Oleanderbäume zu verk
121

Arbeitſame Mädchen erhalten ſo
fort und 1 Mai Stelle durch Frau
Gutjahr kl Schloßgaſſe 8 rechts

geſucht Zu erfr gr Klausſtr 26

kaſſe wird gekauft und ſind Offerten
mit Angabe des Preiſes und der Größe

Ein ordentliches Dienſtmädchen wird unter der Chiftre J 45 bei den
Herren Haasenstein Vogler große
Märkerſtraße Nr 7 niederzulegen

Eine gut erhaltene eiſerne Geld

die Annoncen Expedition von J
Barck Co Halle a/s gelangen

J Barck 00
XpedqiAnnonceen D ed

tiogr VIrichsstr
Bedienung prompt l

und diseret el

Jch wohne nicht mNr 13 ſondern wesr Vrid

kl SI Stein
Tapezierer und Decorth

e urPoelzsacohe
übernehmen zur Conservinn

vGebr Zu
Leipzigerſtraße

grofze Ulrichsſtraße z

Pelzwaared
übernimmt zum ConſerviMotten und Feuergeſch ren z

O Jacob Küre Aoſhnemt

Mittagstisoh
von 12 bis 2 Uhr im Abon
zu civilen Preiſen empfiehlt

A Peter
Fürstenthar

B Später auf Wunſch n
Servirung im Garten
In Halle noch nie dagewrh

Zur Jetztzeit empfehle friſche
eingemachte Kirſchen Pfirſe
Johannisbeeren Stachelbeer
Birnen und Weintrauben

O Müller VWacht
Im Interesse der Vermieſſe

und der Werth der Mieths
tracte

Mitte Mürz a c miethete h
Hermann Baens ch einen In
in meinem Hause Schmeerstr
und zwar wie früher üblich
Wort am 31 März erklärte l

ohne schriftlichen Contm
eine Verpflichtung einziehen i
müssen nicht zu haben

nen

Nachruf
Aus dem Schlamm nach Friedrich

ruh
aus der Knorpelkammer
ziehſt geliebter Davicdl Du
heut zu Aller Jammer
Lebe wohl und öffne bald
uns die neuen Hallen
Jubelnd wird dann Jung und Alt J

Die Mitglieder der Schuhmaqhe
Jnnung werden gebeten ſich bie
Beerdigung des verſtorbenen Mitmeiſt

C Kutscher Dienstag den
April 21 Uhr recht zahlreih
betheiligen Die Beerdigung findet n

aus ſtatt D VEin gold Ring mit blauem Stein
Gegen gutes

Exp d Ztg
Ein Medaillon gef Kömigsſtr 17 H

Ein Hund zugel abzuh Saalbetz

Ein weiß und ſchwarz gezeihr
Wachtelhund auf den Namen
hörend abhanden gekommen Abhzulife
gegen Belohnung Thorftraßze 7
Profeſſor Fischer

Ein bl Mövchentaubert entfl
ſehr gute Belohn abzug gr Wallſtr

Offene Stelle für ein Mädchen zur
Hausarbeit welches zugleich etwas nähen

Gesucht wird ein junges Mädchen
kann zum 1 oder 15 Mai W und verkauft

Getragene Schuhe und Stiefeln

gr Klausſtraße 35

Hausfrau gründlich erlernen will
welches das Kochen unter Leitung der Zu verk 6 Pockh Kegelkugeln nebſt

Kegel Giebichenſtein Advocatenſtr 18
Ein junges Mädchen von aus

wärts welches recht gut nähen kann FF schw Tinteb G Rössiger Leipzig
ſucht leichten Dienſt bei Kindern durch

Er Ienchel Graseweg I4 feier Mlnbre a
Eine neue Kanal Zille von Grund

Eine Maſchinennäherin auf Herren
arbeit geübt finden dauernde Beſchäftig ſen ſtehen zum Verkauf Gaſthof zum

Gold LöwenSchützengaſſe 8 2 Tr
Jn meinem Hauſe iſt pr 1 Juli die

3 Etage zu vermiethen

C LucKOoW
Starke Arbeitspferde Shagfſtädt Wernicke

und einen offenen gut gehaltenen Ein Kegſeufrrübenkerne Rieſenzahlu
ſpännerKutſchwagen verkauft aulen Derſelbe

Schwere hochtragende Kühe und Frer

Eine freundliche dreifenſtrige möblirte
Stube Ausſicht nach der Promenade
iſt an einen Herrn billig zu vermiethenbahn weiſt zum Verkauf nach

Lonis Koch Mauergasse 16 2 Tr

P Taatz Mittelwache 2
Zwei ſchwere Arbeitspferde

zu verkaufen II Grothum
Merſeburgerſtr 90

Zwei fette Schweine ſtehen zu verkau
en Giebichenftein Burgſtraße 36

rn enVollrath Loitzſch Hrn Vufor

Siebert Ranis Eine Tochter
Wilh Landmann Zeitz Hrn P

gau Frau Thereſe Pechmann 6burg r Srite v
mann Vogelsdorf ChriſtopAnderbeck den Anna Petſchman

Magdeburg Bodenmeiſter Aug o
Leopoldshall Altſitzer Ch Junge

FamilienNachrichten

Geboren Ein Sohn

ahne Bornum Hrn G Hetzer Gr

ttersleben zuGeſtorben Theod Brunner s

Brand

Soll

Ein ſchlachtbares Schwein verkanft
Ober Glaucha Hirtengaſſe 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

gätz Buchhändler Horſt Looff
gart
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